
Lorzenputzete
Dank an die 3./4. Klasse des Schulhauses Riedmatt
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Am 7. Mai 2009 organisierte der 
Quartierverein ZUGWEST wieder die 
Putzete der alten Lorze von der 
Schochenmühle bis zum Delta. 

Zuerst erteilte der Stadtökologe Bru-
no Trüssel der 3./4. Klasse des Schul-
hauses Riedmatt eine interessante 
Schulstunde. Anschliessend ging es 
los zur grossen Putzete. Mit Hand-
schuhen, Stiefeln, Greifzangen und 
Abfallsäcken zog die muntere Klasse 
anschliessend zusammen mit Lehrer 
Leo Bürgler und den Anwesenden 
vom Quartierverein und des Amtes 

für Umwelt und Energie los. Obwohl sich die Kinder 
freuen, wenn sie - v.a. im Bachbett selbst - Abfall sichten, 
freuen sich die Erwachsenen jedes Jahr, wenn ersichtlich 
wird, dass die regelmässige Putzete nachhaltig ist. Wo 
kein Abfall ist, wird weniger hingeworfen. Auch der 
„Ertrag“ an Glas war weit geringer als in den letzten Jah-
ren, dies aber auch aufgrund der geschlossenen Galvanik 
und der abgerissenen Kollermühle.

Bei wunderschönstem Sommrewetter genossen die Kin-
der den Znüni besonders - sicher auch, weil sie an diesem 
Tag zusammen mit dem Lehrer Schokolade essen dürfen, 
was vernünftigerweise in der Schule nicht erlaubt wird. 
Die wertvolle Arbeit für die Umwelt und das Quartier sind 
aber solche kleinen Ausnahmen wohl wert.
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